
Sehr geehrte Münchendorferinnen, sehr geehrte Münchendorfer!

Das bewegte Frühjahr 2014 ist seit einigen Monaten Vergangenheit. Die Debatte um die 
Errichtung von Windkraftanlagen in unserer Gemeinde gipfelte bekanntermaßen in einer 
Volksbefragung Anfang April, die mit einer überwältigenden Mehrheit für den Schutz unseres 
Lebensraumes ausging. Die Auseinandersetzung erinnerte in Anklängen an die für österrei-
chische Verhältnisse historischen politischen Konfrontationen um Zwentendorf oder Hain-
burg. Zum einen, weil es ebenso um die Energieversorgung ging, zum andern aber, weil alle 
Anlässe Fälle politischen Ungehorsams der Bevölkerung im positiven Sinne waren.

Am Ende stand nicht nur das erfreuliche Ergebnis der Abstimmung, sondern vor allem auch 
die Erkenntnis, dass sich persönlicher Einsatz und Engagement lohnen. Man kann etwas 
bewirken, wenn man nur will! Und dass die Leute gewillt sind mitzureden, besonders wenn 
es um schwerwiegende Entscheidungen im eigenen Lebensraum geht, davon zeugte die hohe 
Beteiligung an der Abstimmung. Gleichzeitig ist das ein Zeichen für ein hohes Maß an Demo-
kratieverständnis.

Genau dieses Verständnis von direkter Demokratie, das mit der Einbeziehung der Bevölke-
rung in Planungsprozesse beginnt, hat es seitens der Gemeinde in punkto Windkraftanlagen 
nicht gegeben. Und auch nach der Volksbefragung kommt in Aussendungen und Reaktionen 
einzelner Parteien und Politiker diesbezüglich eine gewisse Uneinsichtigkeit zum Ausdruck. 
Persönliche Befindlichkeiten sowie Untergriffe und Manipulationsversuche, die im Zuge der 
hitzigen Debatte geschehen sind, seien hier einmal ausgeklammert.

Während und auch nach unserer erfolgreichen Aufklärungskampagne zur Windkraftnutzung 
wurden wir immer wieder gefragt, ob wir nicht politisch tätig werden wollten, um eine Alter-
native zu den eingesessenen Parteien zu bieten.
Nach mehreren Gesprächen hat sich ein Teil der Bürgerinitiative Pro Mensch dazu entschlos-
sen, sich dieser verantwortungsvollen Aufgabe eventuell zu stellen.

Deshalb wenden wir uns nun mit diesem Schreiben an Sie! Nennen Sie uns bitte Punkte, die 
Ihnen besonders am Herzen liegen. Wo liegen Ihrer Ansicht nach die größten Probleme in 
Münchendorf und welche Projekte sollten umgesetzt werden? 
Erst mit dem Wissen, wo Handlungsbedarf besteht, können wir abklären, ob wir dafür die 
geeigneten ExpertInnen in unseren Reihen haben bzw. zur Mitarbeit gewinnen können, um 
Ihren Vorstellungen gerecht zu werden. Schließlich ist das die Grundvoraussetzung, um gu-
ten Gewissens als Bürgerliste bei der Gemeinderatswahl am 25. Jänner 2015 anzutreten. Wir 
möchten davon überzeugt sein, dass wir grundsätzlich (personell) in der Lage sind, gute Ge-
meindepolitik für Sie machen zu können, auch wenn über dem Ganzen noch die wesentliche 
Frage der finanziellen Machbarkeit steht.



Senden Sie uns bitte Ihre Vorstellung über unserer Zukunft in Münchendorf an 

kontakt@promuenchendorf.at 

Vielleicht möchten Sie aber auch selbst bei der Verwirklichung der Projekte mitarbeiten oder 
politisch tätig werden? Zur Umsetzung dieser Aufgabe brauchen wir auf alle Fälle jede Men-
ge aktive Unterstützung! Deshalb zögern Sie nicht! Beginnen wir jetzt unsere Zukunft selbst 
in die Hand zu nehmen! Kontaktieren Sie uns bitte!

Wir freuen uns auf zahlreiche Zusendungen und Vorschläge.

Ihre Bürgerinitiative Pro-Münchendorf

   Herbert Beywinkler      Martin Kaspar      Helmut Schume

   Walter Deles       Michael Pösl

Möchten Sie z.B. eine Apotheke in Münchendorf?

Ein heiß diskutiertes Thema der letzten Jahre war und ist die Möglichkeit eine Apotheke nach 
Münchendorf zu bekommen. Für viele MünchendorferInnen ist es immer wieder ein Problem, 
nach Laxenburg oder Trumau zu fahren, um die für sie wichtigen Medikamente zu besorgen.
Gespräche mit den Inhabern der Laxenburger Apotheke verliefen sehr positiv. Für eine ei-
gene Filialapotheke in Münchendorf gibt es jedoch von der Apothekerkammer derzeit keine 
Zustimmung.

Wir möchten uns dieses Themas annehmen und Gespräche mit der Apothekenkammer füh-
ren. Um dem Bedürfnis mehr Ausdruck zu verleihen brauchen wir aber Ihre Mithilfe. Ab so-
fort liegt bei unserem Postpartner und Elektriker, Andreas Kietaibl, Hauptstraße 33, 2482 
Münchendorf eine Unterschriftenliste auf.

Sobald wir genügend Unterstützungsunterschriften haben, werden wir Gespräche mit der 
Apothekerkammer führen, um eine Lösung für dieses Problem zu finden. 

Ihre Bürgerliste Pro Münchendorf


